
 

 
Neue Rechengrößen (West) in der Sozialversicherung 2026 
 
Die Beitragsbemessungsgrenzen (West) verändern sich 2026 wie folgt: 
 
Renten- und Arbeitslosenversicherung monatlich 8.450 €                jährlich 101.400 € 

Kranken- und Pflegeversicherung monatlich 5.812,50 €           jährlich   69.750 € 

Bezugsgröße der Sozialversicherung monatlich 3.955 €                jährlich   47.460 € 

 
Beitragssätze ab 01. Januar 2026: 
 
Rentenversicherung                                                            18,60% 

Arbeitslosenversicherung                                  2,60 % 
Pflegeversicherung (bei einem Kind) * 3,60 % 
Pflegeversicherung  
Beitragszuschlag für Kinderlose ab 23 Jahre 

+  0,60 % 

Beitragsabschlag 2 Kinder - 0,25 % 

Beitragsabschlag 3 Kinder - 0,50 % 

Beitragsabschlag 4 Kinder - 0,75 % 

Beitragsabschlag 5 Kinder - 1,0 % 

Krankenversicherung 
Sonderbeitrag je nach Krankenversicherung, 
durchschnittlich 2,9 % 

14,60 % 
                                                                                                              
                                                              + x % 

* ggf. weitere Abschläge für 2-5 Kinder unter 25 Jahren 

 
Gesetzliche Krankenversicherung: 
Allgemeine Jahresarbeitsentgeltgrenze: 77.400 € (monatlich 6.450 €) 
 
Regelbeitrag bei versicherungspflichtigen Selbstständigen: 
monatlich: 735,63 € 
Mindestbeitrag (Existenzgründer):  367,82 € 
 
Freiwillige gesetzliche Rentenversicherung: 
Mindestbeitrag:       112,16 € 
Höchstbeitrag:     1.571,70 € 
 
Freiwillige Arbeitslosenversicherung für Selbstständige: 
monatlich:           102,83 € 
abzüglich 50 % für Existenzgründer im 1. und 2. Jahr  
 
Künstlersozialabgabe:         4,9 % 
Bagatellgrenze ab 01.01.2026:      1.000,- € p.a. 
Insolvenzgeldumlage:         0,15 % 
 
Stand: 18.12.2025, Angaben ohne Gewähr 


